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  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit







  Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, 0211 / 409-3551


Pressemitteilung

Im Theodor-Fliedner-Internat

Sommercamp des

Goethe-Instituts

Düsseldorf, 17. Juli 2006. Noch bis Ende dieser Woche ist das Goethe-Institut zu Gast im Theodor-Fliedner-Internat der Kaiserswerther Diakonie, Alte Landstraße 104. 64 Schülerinnen und Schüler im Alter von 16 bis 17 Jahren vertiefen seit dem 2. Juli ihre Deutschkenntnisse. Die Jugendlichen kommen aus 23 Ländern und bekommen täglich vier bis sechs Stunden Deutschunterricht. Daneben gibt es ein anspruchs-volles Freizeitprogramm und viel Zeit für Entspannung. Die Neugierde auf- und das Interesse aneinander, die Freude an dem Entwickeln von Beziehungen rund um den Globus, die Attraktivität der Stadt Düsseldorf und ihrer Umgebung sowie das strahlend schöne Sommer-wetter tun ein übriges, um die Stimmung und das Lebensgefühl auf dem Höhepunkt zu halten.

Hinweis für die Redaktionen: Wenn Sie Interesse an einer Reportage über das Sommercamp haben, setzen Sie sich bitte direkt mit der Leiterin des Internats, Chri-sta Fahrenholz, Telefon 0211 / 401-505, in Verbindung. 

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 409-3718

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

